1.
Wer ist Martin Gegenfurtner und warum soll ich dieses Buch überhaupt lesen?

Wollten Sie schon immer wissen, wie Sie mit wenig Aufwand ein hohes Einkommen erzielen können? Dann muss ich Ihnen sagen, dass Ihnen das vorliegende Buch auf diese Frage keine Antwort geben wird. Wenn Sie jedoch erfahren möchten, worin das Geheimnis eines Dreiundzwanzigjährigen liegt, der bereits – als er gerade mal das achtzehnte Lebensjahr vollendet hatte –  mehr als eine Million auf seinem Bankkonto verbuchen konnte, dann sollten Sie sich die Zeit nehmen und seine bewährten Instrumente und persönlichen Erfahrungen verinnerlichen, welche in diesem Buch zusammengestellt sind.
Jeder von uns hat den Wunsch, zu wachsen und glücklich sein zu können. Tief in unserem Inneren verspüren wir alle den Wunsch, auf dieser Welt eine besondere Stellung einnehmen zu dürfen und glauben, dass wir ein gutes Leben verdient haben. Doch was hindert uns daran, diesen Traum zu leben? Haben Sie sich schon einmal die Frage gestellt, warum manche Menschen in Reichtum und Wohlstand leben, während andere sich jeden Tag abrackern und auf keinen grünen Zweig kommen? Um diese Frage zu beantworten, möchte ich Ihnen eingangs die Geschichte von dem Raum im Himmel berichten: Eines Tages kam ein Mensch in den Himmel, wie auch die anderen Menschen alle in den Himmel kommen. Bei seiner Ankunft wurde er von einer Schar Engeln begrüßt und zu einer Rundtour durch den Himmel eingeladen. Während dieser Tour fiel dem Menschen auf, dass es einen Raum gab, den die Engel konsequent mieden, wenn sie auch nur daran vorbei flogen. Der Mensch erkundigte sich, was das denn für ein Raum wäre. Die Engel sahen sich einander an und schließlich trat einer von ihnen hervor und sagte freundlich, dass sie keinen der Menschen davon abhalten werden, diesen Raum zu betreten. Er wies jedoch darauf hin, dass er den Schritt in diesen Raum bereuen wird. Doch im Kopf des Menschen jagte ein Gedanke den anderen und es fiel ihm schwer, der Versuchung zu widerstehen, den besagten Raum zu betreten. Er ging langsam – einerseits voller Angst und andererseits voller Versuchung – auf diesen Raum zu und fragte sich, was ihn wohl in diesem Raum erwarten wird. Als er die Tür öffnete, bot sich ihm ein Bild mit den erlesensten Gütern, die man sich nur vorstellen kann. Es offenbarte sich ihm ein herrliches Haus, viele schöne Dinge, eine tiefe Weisheit, eine glückliche Familie, liebe Freunde und unermessliche Reichtümer. Mit weit aufgerissenen Augen wandte er sich wieder den Engeln zu und fragte sie, warum sie denn nicht wollten, dass er diesen Raum sieht, zumal ja der Raum mit den wundervollsten Dingen ausgestattet sei, von denen er bisher noch nicht einmal gewagt habe zu träumen. Die Engel schauten ihn an und sagten ihm: „Das sind all die Dinge, die du haben solltest, als du noch auf der Erde lebtest, aber dort hast du es ja nicht für möglich gehalten.“
Nun, die Antwort auf die eingangs gestellte Frage ist ziemlich real: Wir sehen, dass es unsere innere Einstellung ist, die uns abhält, in Reichtum und Wohlstand zu leben. Bei vielen Menschen unterscheiden sich Träume und Realität massiv. Ein Großteil aller Psychologen ist sich heute bereits einig, dass der Schlüssel zum beruflichen und wirtschaftlichen Erfolg allein im menschlichen Unterbewusstsein liegt. Es liegt also an der inneren Einstellung eines jeden von uns, ob jemand reich ist oder nicht. Dies impliziert, dass der Erfolg unserer Handlungen von unseren inneren Einstellungen abhängt, die stark von den inneren Überzeugungen oder Glaubenssätzen geprägt sind, welche wir über einen langen Zeitraum hinweg in uns tragen. All diese Überzeugungen haben ihren Ursprung in unserer Vergangenheit und sind meist die Folge verschiedener negativer Vorfälle und Erlebnisse, welche sich in unserem Unterbewusstsein verankert haben. Wie verankern sich aber welche Formate in unserem Unterbewusstsein? Viele von Ihnen werden überrascht sein, dass die Bewusstseinsbildung bereits im Mutterleib beginnt: Zwar hat der Mensch zu diesem Zeitpunkt noch keine deutliche Ich-Struktur respektive Individualität entwickelt, jedoch bildet er den Mittelpunkt eines entstehenden Bewusstseins, welches sich jedoch über den Mutterleib hinaus prolongiert, mit der Umwelt koitiert und sich dann mit dieser identifiziert. Bereits zu diesem Zeitpunkt ist der Embryo in der Lage, sein Umfeld wahrzunehmen und diese aufgenommenen Aspekte zu verankern. Je mehr er im Mutterleib heranwächst, desto stärker identifiziert er sich mit seiner Umwelt und desto intensiver beginnt er sein eigenes Ich und somit seine eigene Identität zu fühlen. Sein Unterbewusstsein sammelt jegliche Informationen über die Grenzen des Mutterleibes hinaus und stellt eine wichtige Informationsquelle dar. Nach der Geburt beschleunigt sich das Ich-Bewusstsein durch den Abnabelungsprozess von der Mutter, zumal der Säugling mit dem tatsächlichen Umfeld konfrontiert wird und sich bewusst damit auseinandersetzt. Durch die zunehmende Loslösung von der Mutter entsteht dann zunehmend ein eigenes Ich-Bewusstsein.
Aus heutiger Sicht kann ich von mir behaupten, dass mein Leben auf der Grundlage eines gesunden Unterbewusstseins von Anfang an auf Erfolg programmiert war. Meine Eltern waren zwar alles andere als reich, aber sie hatten eine generelle gesunde und positive Einstellung. So konnte mein Unterbewusstsein bereits zu jenen Zeiten, als ich Mutterleib heranwuchs, durch die Wahrnehmung mit der Umwelt über meine Mutter gesteuert werden, was sich auch nach meiner Geburt entsprechend so weiterentwickelte. Nie hörte ich von meinen Eltern jene altklugen Sprüche, welche andere Eltern ihren Kindern immer wieder predigen: „Geld macht unglücklich“, „Geld verdirbt den Charakter“, „Geld ist asozial“ oder „Wer Geld hat, muss es anderen weggenommen haben“. Das sind alles weit verbreitete Sätze. Nur was sagen sie aus? Ist Geld eine Verbrecherbeute? Haben Menschen mit viel Geld keine Freunde? Sind diese Menschen sittenlos und hinterhältig? Sicherlich nicht. Es gibt eine einfache Regel, wie es dazu kommt, dass einer über mehr oder weniger Geld verfügt. Jeder, der über Geld verfügt, hat gute Werte anzubieten und geht mit seinen Werten an jene Plätze, wo diese Werte erforderlich sind. Insofern also ein Weingut erstklassigen Wein verkaufen möchte, so wird es diesen Wein an keinem Ort anbieten, wo es ein Überangebot von guten Weinen gibt. Andererseits wird das Weingut auch keinen Wein an Orten verkaufen können, wo eine hohe Nachfrage nach Wein besteht, wenn der Wein jedoch sauer und schlecht ist und damit über einen geringen oder gar keinen Wert verfügt. In diesem Zusammenhang muss sich ein jeder selbst von uns die Frage stellen: Worin besteht mein Wert und wie kann ich es erreichen, reich zu sein? Vielen wird es schwer fallen, diese Frage zu beantworten, weil dieser Denkansatz heute kaum noch praktiziert wird. Dabei ist die Antwort auf diese Frage sehr banal: Jeder, der zu Geld und zu Reichtum kommen will, muss sich einfach nur seiner eigenen Werte bewusst sein. Viele Menschen leben mehr schlecht als recht so vor sich hin, sind unzufrieden, ohne Selbstbewusstsein und meinen, dass sie keinen Wert haben. Doch selbst wenn sich die Menschen mit ihren Werten auseinandersetzen und diese kennen, so reicht der alleinige Entschluss, reich werden zu wollen, keineswegs aus. Auch zu hoffen, dass man es schafft, reich zu werden, ist ein großer Trugschluss, denn der Volksmund sagt bereits hierzu treffend: Die Hoffnung stirbt zuletzt. Es wird nichts geschehen, wenn wir nur hoffen. Auch der alleinige Versuch, reich zu werden, wird uns nicht weiterbringen. Damit halten wir uns lediglich eine Hintertür auf und warten eigentlich nur auf ein Hindernis, um sagen zu können, dass uns dieses oder jenes von der Umsetzung abgehalten hat. 

Wir sehen bereits an dieser Stelle, dass es außer den Werten noch vielerlei Dinge mehr bedarf, um reich, erfolgreich und dabei auch noch glücklich sein zu können. Der Mut, sich zu seinem Traum zu bekennen, reich und unabhängig werden zu wollen, eine ordentliche Portion Optimismus und Selbstvertrauen sowie die optimale Planung und Realisierung tatsächlicher Ziele auf der Basis effektiver und effizienter Strategien kann auch Ihnen ein inspiriertes Leben schaffen, was Sie selbst zum Staunen bringen wird. Nur werden Sie mich jetzt fragen, worin meine eigene persönliche Erfahrung besteht, dass ich mit dreiundzwanzig Jahren bereits reich, erfolgreich und unabhängig sein kann. Ihnen gegenüber soll dies kein Geheimnis bleiben, denn jeder von uns kann verschiedene Grundsätze und Prinzipien erlernen, sein Leben total und erfolgreich zu verändern. Denn nur Sie allein haben die Macht über Ihre Zukunft! Doch um Ihre Zukunft entsprechend zu gestalten, müssen Sie aus den Fehlern Ihrer Vergangenheit lernen, die entsprechenden Lehren ziehen und daraus die Weichen für Ihre Zukunft stellen. Denn es ist einzig und allein Ihre Zukunft. Nur Sie tragen die Verantwortung für sich, für Ihr Leben, für Ihr Tun, Denken und Handeln. Sie selbst haben es in der Hand! Sie können heute festlegen, wo Sie in ein, zwei, fünf oder zehn Jahren stehen wollen. Sie können bestimmen, welcher Tätigkeit Sie nachgehen wollen. Und Sie können entscheiden, was sie alles besitzen wollen. Es liegt in Ihrer eigenen persönlichen Verantwortung, was Sie tun. Obwohl es viele von uns immer wieder gern tun, die Verantwortung von sich zu schieben, sind wir in der Verantwortung. Nur wir entscheiden, wie wir gewisse Situationen interpretieren und wie wir darauf reagieren. Das gilt auch für dieses Buch. Ich verantworte, was ich in diesem Buch schreibe, jedoch nur Sie selbst sind verantwortlich für all jenes, was Sie aus diesem Buch entnehmen und umsetzen. Lesen Sie daher dieses Buch, profitieren Sie von meinen Erfahrungen und Prinzipien, wobei Sie schnell feststellen werden, dass auch für Sie die Lücke zwischen Wunsch und Erfolg gar nicht so groß ist, wie Sie wahrscheinlich momentan noch meinen. 
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